
behandlungsdauer
In den salus kliniken Hürth stehen 2 Angebote für die me-
dizinische Rehabilitation von pathologischen Glücksspielern 
mit Substanzabhängigkeit zur Auswahl: Rehabilitand*innen 
mit pathologischem Glücksspiel und einer Alkoholabhängig-
keit empfehlen wir eine 13- bis 15-wöchige bzw. eine 20- 
bis 26-wöchige Behandlung bei Drogenabhängigkeit, dieser 
große Zeitraum ermöglicht es, tragfähige Lösungen für die 
abstinente Zukunft zu entwickeln und vorzubereiten (z.B. 
Nachsorge, Anbindung Schuldnerberatung etc.).

In der Suchtabteilung sowie in der Frauenklinik gibt es spe-
zielle Bezugsgruppen, in denen die Rehabilitand*innen mit 
pathologischen Glückspiel zusammengefasst sind.

der weg in die reha
Sprechen Sie mit Ihrem Arzt, Ihrem Psychotherapeuten oder 
Ihrer Suchtberatungsstelle über Ihre Absicht und setzen Sie 
sich dann mit Ihrer Krankenkasse oder Ihrem Rentenversi-
cherungsträger in Verbindung. Hier können Sie einen Antrag 
auf medizinische Rehabilitation in der salus klinik stellen. 
Gerne können Sie auch als Selbstzahler zu uns kommen. 

Um sich vorab unsere Klinik anzusehen und Fragen zu     
stellen, können Sie gerne unseren Offenen Info-Abend     
besuchen, der jeden 1., 3. und 5.  Montag im Monat, ab 
18:00 Uhr stattfindet (außer an Feiertagen). 

Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Internet-
seite oder Sie rufen uns einfach an.

Ihre Ansprechpartner*innen:

Aufnahme: Telefon 02233 8081-827 

Jutta-Andrea Brüllenkamp; j.bruellenkamp@salus-huerth.de

Gürkan Sarkin; g.sarkin@salus-huerth.de

Allgemeine Fragen: 
Telefon 02233 8081-823 

Sandra Fisch und Michael Link
ki@salus-huerth.de

salus klinik Hürth
Willy-Brandt-Platz 1
50354 Hürth

Tel.	02233 / 8081-0
Fax	02233 / 8081- 888
mail@salus-huerth.de
www.salus-huerth.de
facebook: Salus klinik Hürth
Instagram: salusklinikhuerth
04-G-ÖM-0012   20220719

Pathologisches 
glücksspiel 

- Hilfe für ein neues Leben

mit öffentlichen verkehrsmitteln:
Von Köln Hauptbahnhof
Fahren Sie mit der Buslinie 978 bis zur Haltestelle Hürth Stotz-
heimer Straße. Von dort aus erreichen Sie die Klinik bequem zu 
Fuß (ca. 500 m Fußweg).

Von Köln / Bonn
KVB-Straßenbahnlinie 18 bis Haltestelle Hürth-Hermülheim. 
Dort weiter mit der Buslinie 714 bis zur Haltestelle Rathaus. 
Steigen Sie um in die Buslinie 711 in Richtung „Berrenrath / 
Eifelstraße“, und fahren Sie bis zur Haltestelle „De Bütt“.
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willkommen
Willkommen in den salus kliniken Hürth, der Fachklinik für 
Suchterkrankungen und der Frauenklinik. Wir möchten Sie mit 
unserem Konzept zur Behandlung von pathologischem Glück-
spielen vertraut machen.

Ähnlich wie bei vielen psychischen Störungen bzw. Suchter-
krankungen handelt es sich bei pathologischem Glücksspielen 
um eine schleichende Entwicklung. Anfangs stehen häufig 
überraschende Gewinne und damit verbundene stimulierende 
bzw. euphorisierende Erlebnisse im Vordergrund. Der Übergang 
zu einem selbstschädigenden Verhalten ist fließend und für die 
Betroffenen und ihre Umgebung nicht immer sofort erkennbar: 
die Betroffenen verbringen allmählich immer mehr Zeit mit 
Glücksspielen bzw. mit der dafür notwendigen Beschaffung von 
Geld.

Auch wenn es keine klare Grenze zwischen einer harmlosen 
Spielleidenschaft und pathologischem Glücksspielverhalten 
gibt, kann man spätestens dann von einer behandlungswür-
digen Erkrankung ausgehen, wenn andere Lebensbereiche 
durch das Spielen in Mitleidenschaft gezogen werden, es den 
Betroffenen aber trotz Geldknappheit oder Vorwürfen durch 
Angehörige nicht mehr gelingt, ihr Spielverhalten einzustellen. 
Vielmehr glauben sie, dem immer stärker werdenden Außen-
druck nur durch erneutes Spielen entgehen zu können.  

Die Vergnügungssucht ist unersättlich 
    und frisst am liebsten - das Glück.

Marie von Ebner-Eschenbach

Bei einem vollständig ausgeprägten pathologischen 
Glücksspielverhalten mit komorbider Substanzabhängigkeit 
entstehen schließlich:

•	Verschuldung/Beschaffungskriminalität/Obdachlosigkeit

•	Verzweiflung der Familie und Angehörigen

•	Gefährdung/Minderung der Erwerbsfähigkeit

•	Verzweiflung der Betroffenen bis hin zu Suizidalität

•	Substanzabhängigkeit (Kokain/Amphetamin/Alkohol etc.)

Behandlungsangebot 
Pathologische Glücksspieler*innen mit Substanzabhängig-
keit werden ab 18 Jahren in der Suchtabteilung und in der 
Frauenklinik behandelt.

Bei den meisten Pathologischen Glücksspieler*innen stehen 
Geldspielautomaten, Sportwetten sowie immer häufiger 
Online-Glücksspielen im Vordergrund. 

Ziel der Behandlung ist es, Ihr Glücksspielverhalten besser 
zu verstehen, eine Entscheidung über den Ausstieg zu tref-
fen und diesen dann wirksam in die Tat umzusetzen. 

behandlungskonzept 
Als Rehabilitand*in stehen Sie für uns im Mittelpunkt der 
Behandlung. Neben Einzel- und Gruppentherapieangeboten 
verfügen wir über eine Anzahl von Indikativgruppen, die 
störungsspezifisch ausgerichtet sind und begleitende psy-
chische Erkrankungen berücksichtigen.

Schwerpunkte der IG Pathologisches Glücksspielen sind das 
Verstehen der eigenen Sucht- und Lebensgeschichte, Erler-
nen von sozialer Kompetenz, Umgang mit Zeit und Geld, 
Umgang mit Gefühlen, Erarbeiten tragfähiger Lösungen für 
die Folgen der Pathologischen Glückspielsucht (z.B. Schul-

den), Rückfallvermeidungsstrategien, Ausführliche Nachsor-
geplanung (gegebenenfalls Adaption)

Regelmäßige Belastungserprobungen im häuslichen 
Umfeld unterstützen unsere Rehabilitand*innen bei der 
Umsetzung des Gelernten in den Alltag.

Individualisierte Therapie
Alle Rehabilitand*innen werden in unserer Klinik umfassend 
von persönlichen Bezugstherapeut*innen betreut. Neben der 
individualisierten Therapie, u.a. durch unsere psychiatrische 
und medizinische Grundversorgung sowie in psychothera-
peutischen Einzelgesprächen, bieten wir Ihnen die Möglich-
keit, Angehörigen- und Paargespräche zu führen und an 
Angehörigenseminaren teilzunehmen. Mittels Fachthera-
pien fördern wir die Rückführung ins soziale und berufliche 
Leben. Das Team aus Sozialarbeiter*innen unterstützt Sie 
bei der Bewältigung von behördlichen und organisatorischen 
Angelegenheiten sowie der Nachsorge. 

Wir bieten Ihnen
•	 die Unterbringung in einem komfortablen Einzel-

zimmer im Hotelstandard (Duschbad, Minisafe, 
Kühlschrank, Telefon, freies WLAN) 

•	 eine angenehme, freundliche und respektvolle 		
Atmosphäre 

•	 eine vielfältige Sport- und Bewegungstherapie

•	  ein modernes Café im Haus

•	 eine enge Zusammenarbeit mit Angehörigen, 
Selbsthilfegruppen, Suchtberatungsstellen und 
Arbeitsstellen

•	 zahlreiche Möglichkeiten und Angebote, die Frei-
zeit unter realistischen Bedingungen zu gestalten 
und Interessen neu zu entdecken


